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daß sie späterhin als zu jenem Termin damit weiter
nicht gehört werden, hierdurch bekannt gemacht
wird. Den 5 ten August 1810 . *

Der Kantons-Notarius C. A. Cassel mann.
Vig. commiss. ;

5. Ein Garten in der Köllnischen - Allee, ist zu ver

kaufen-
Ö. Holzminden. Das dem Herrn I. G. Schot-

telius zugehörige, in der Karlsstraße sub Nr. 8-
Hierselbst belegene neuerbauete Wohnhaus samt Hin
tergebäude, Hofraum und Garten, soll unter an
nehmlichen Kaufbcdingungen von dem Unterzeich
neten gegen gleich baare Bezahlung verkauft wer
den, und kann man Vas Nähere darüber bei einem

der Unterschriebenen mündlich oder in portofreien
Briefen erfragen. Das bezeichnete Haus ist vor 5
Jahren neu erbauet, und überall sehr bequem und
geschmackvoll eingerichtet. Es bestehet aus 2 Eta
 gen, wovon die unterste 3 heizbare Stuben, 3 Kam
mern, und eine geräumige helle Küche enthält, mit
welcher ein schöner Keller, dessen Eingang als Spei
sekammer benutzt wird, in Verbindung steht. In

. der Lten Etage befindet sich ein. schöner heizbarer
» Saal, 2 Stuben, 3 Kammern , und in dem Fron-

titzpice noch eine Stube und Kammer, nebst Boden
raum und Rauchkammer. Sämmtliche Zimmer
sind, theils tapezirt theils gemahlt. Das ebcnfals
neue Hintergebäude enthält Stallung für 2 Kühe,
ein Pferd und Schweine, nebst einer Holzrenüse
und 2 Futterboden. Dicht am Hause befindet sich
ein l Morgen großer, geschmackvoll angelegter Gar
ten. De« I8ten August i8l0.

M- EhriNghaus. Szelleczky.
7. Kassel. Dazum Derk-uf des dem hiesigen Tuch

macher Conrad Pflüger zugehörigen, in der An-
drcasstraße, an des Brandewemschenkers Peter
Henkels Rei. und Fuhrmann Henrich Alexander ge
legenen Wohnhauses, anderwciter Lizitalrons-Ter-
min auf Mitwochcn den ryten künftigen Monats
angesetzt, worin nüt dem eMajudiziellcn Gebot von

 990 Rthir. der Anfang zum weitern Bieten gemacht
werden soll. So wnd dieses Kanst-ebhaber« zudem
Ende bekannt gemacht, um mpijeiixo Vormit
tags II Uhr aufkönigl. Tribunal zu erscheinen, zu
bieten, und darauf den Zuschlag zu erwartest. Den
28 ten August 1810 .

Königl. Distrikts - Tribunal allhier.

LoLl's in Kassel zu vermieden.
r. In der untersten Köuigsstraße eine Wohnung mit

 oder ohne Meubels, bestehend aus mehreren heizba
ren Stuben, Küche, Kamurer ultd Holzraum, so-

!8 )

g'eich oder auf Michaeli. Herr Bröckel«iann auf
d m Brink sagt wo ?

2. In der Levpoldsstraße Nr. 666 zwei Logis, wovon
e ns hintena'.ls befindlich ist, jedes bestehet aus
Etube&gt; Küche und Holzplatz, mir oder ohne Mcu-
bels, eins gegen den I2ren September, das andere

zu Michaeli, monatlich.
3. Irr der Unterncustadt in der Waiftnhausstraße

beim Wollentuchmachermeister Wilhelm Geßner in
Nr. H 79 , ein Logis mit oder ohne Meubels, auf

Michaeli.
4. Vor dem Platz der Stände Nr. 13 beim Schuh

macher Matthieu die belElage, bestehend tu 5 Zim
mern, Holzstall und Keller, mit Meubels, den I.
September.

5 . Eine Stube und Kammer mit Meubels, sogleich.

Beim Hofzahnarzt Lazarus Mombert, in derEarà
haferstcaße Nr. 43 U

6. Das Mcßgewölbe im Wagnersckm Hanse Rr.YO«
welches bishero von Herrn Meinharts Erben et Un-
lcutchö öbn Gera, lange Jahre bezogen, künftige

-TOstermcsse.
7. In der Königsstraße Nr. Il4^, 'eine tapezirte

Stube nebst Kammer, sämtlich gut meüblirt, an
eine einzelne Person. -

g. A louer a St. Michel prochain une helle cham

bre et ün cabinet au premier elage Rue royale

Nr. HI. S’adreser meme rue Nr. 127 dans la

quelle maison il y a louer présentement plusieurs
chambres au premier etage.

y. Appartement de 5 pièces et un cabinet, au se-

coud, a louer pour la St. Michel prochaine,.rue

royale Nr. f^ 2 . S’adresser à Madame Collin,

y demeurant.

10. Jm Nr 72 . auf der Oberneustadt in der Karls

straße, àüf künftige Ostermeffe, die Zimmer, welche
Herr Barerrs pv« Pyrmont noch bewohnt.

n. Zn der Fifchgasse Nr. 816 ein Logis, bestehet in
Srnbe, Kammer, Küche, Play für Hol; und meh
rere Bequemlichkeiten, neu meulstirt, auf den Itctx
September-

12. Hinter dem Marstall Nr. 730 , eine große Kam-
. mer, mit oder ohne Meubels, sogleich.

IZ. Bei der Witwe Krebs in der Frankfurterstraße
Nr. 16 in der belErage, eine gut meuolirte -Ltube

und Kammer, für einen einzeln Herrn, sogleich.

14 . In der Schloßstraße Nr. 185, ein Logis von ei

nigen Zimmern, für einen unvcrheirahretcn Herrn
mit einer Bedieuten-Srube.

15 . Inder Antomenstraße Nr. 642, eine Stubr, 2

Kammern, Küche/ Holzplatz und Kellerrgum, auf
Michaeli.


